
 
 
Wort gehalten! 
 
Planstellenobergrenzen im mittleren Zolldienst werden angehoben 
 
Bundesfinanzminister Peer Steinbrück hat die bereits im Spitzengespräch mit 
BDZ-Chef Klaus H. Leprich am 8. Oktober 2007 gegebene Zusage, die Planstellen-
obergrenzen deutlich anzuheben, eingehalten. Bei den Angehörigen der Bundes-
zollverwaltung erfolgt in der Besoldungsgruppe A 9m bzw. A 9m + Z eine Anhe-
bung von derzeit 27 Prozent auf 40 Prozent. Mit dieser Maßnahme gehen über     
500 zusätzliche Hebungen und eine entsprechend hohe Anzahl von Folgebeförde-
rungen einher.  
 
Diese positive Nachricht überbrachte Steinbrück in der gemeinschaftlichen Besprechung 
mit dem Hauptpersonalrat beim Bundesfinanzministerium am 9. Juli 2008 in Berlin. Nach 
dem erfolgreichen Abschluss der Beratungen zum Haushaltsjahr 2010 könne er bestäti-
gen, so Steinbrück, dass diesem Anliegen nach Abstimmung mit Bundesinnenminister 
Wolfgang Schäuble Rechnung getragen werde und die Planstellen im mittleren Zolldienst 
in diesem Umfang angehoben werden. 
 
Damit wird eine gemeinsame Forderung erfüllt, die BDZ und BDZ-geführter Hauptperso-
nalrat beim Bundesfinanzministerium im Zusammenhang mit dem Projekt „Strukturent-
wicklung Zoll“ erhoben hatten. Leprich hatte gegenüber Steinbrück im letzten Jahr deut-
lich gemacht, dass damit sowohl die überdurchschnittlichen Leistungen als auch die ge-
stiegenen Anforderungen im mittleren Zolldienst honoriert werden müssten. Steinbrück 
erklärte daraufhin, einer Anpassung der Planstellenobergrenzen – so wörtlich – „aufge-
schlossen gegenüber zu stehen“. 
 
Die Hebungen haben auch Auswirkungen auf die Bewertung der Dienstposten. Entspre-
chender Handlungsbedarf besteht auch in den übrigen Laufbahnen. Die Dienstposten-
bewertung für die Bundeszollverwaltung wird im Zuge Umsetzung der Strukturverände-
rungen insgesamt grundlegend überarbeitet werden müssen. 
 
Darüber hinaus wird der BDZ seine Initiativen mit dem Ziel, das Eingangsamt im mittle-
ren Dienst von Besoldungsgruppe A 6 nach A 7 anzuheben und die Suspendierung des 
Eingangsamts der Besoldungsgruppe A 10 im gehobenen Zolldienst aufzuheben, mit 
Nachdruck weiter verfolgen.  
 

+++ Der Erfolg gibt dem BDZ Recht +++ Jetzt Mitglied im BDZ werden +++ 
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